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Kriminalitätslage

Mit gestohlenem Fahrzeug unterwegs

Im Rahmen der Streifentätigkeit hielten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau am 12. Juni 2026 gegen 03:30 Uhr in
der Hauptstraße in Roßlau einen PKW Toyota an. Das Fahrzeug fiel durch die auffällige Fahrweise des Fahrzeugführers auf.
Im Rahmen der Verkehrskontrolle wurden Beschädigungen am Fahrzeug festgestellt, die darauf schließen ließen, dass der
Toyota gestohlen war. Eine Überprüfung ergab, dass der PKW in Schönebeck entwendet wurde. Der Fahrzeughalter hatte ihn
am 11. Juni 2026 gegen 16:30 Uhr vor seiner Wohnanschrift abgestellt. Während der Kontrolle des 49-jährigen polnischen
Fahrzeugführers bemerkten die Polizeibeamten, dass er unter dem Einfluss von Alkohol und Betäubungsmitteln stand, und
nicht im Besitz einer erforderlichen Fahrerlaubnis war. In der weiteren Folge wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet
und durchgeführt, der Toyota wurde sichergestellt. Die weiteren Ermittlungen wurden eingeleitet.

Brand eines Müllcontainers

Am 13. Juni 2026 gegen 03:10 Uhr wurde die Polizei in Dessau-Roßlau von der Rettungsleitstelle über einen Containerbrand
Am Gestänge informiert.

Beim Eintreffen der eingesetzten Polizeibeamten am Ereignisort war der Brand bereits durch die Berufsfeuerwehr gelöscht.
Der Müllcontainer wurde bei dem Brand teilweise zerstört. Die Höhe des Schadens wurde auf circa 600 Euro geschätzt.

Bilder versendet

Im Polizeirevier Dessau-Roßlau erstattete ein 23-jähriger Dessauer Strafanzeige wegen sogenannter Sextortion. Er hatte am
Abend des 13. Juni 2026 über ein Internetportal Kontakt zu einer angeblich weiblichen Person aufgenommen. Dabei wurden
auch Lichtbilder versendet, die teilweise freizügig waren. Im Anschluss wurde der Geschädigte aufgefordert, Geld in Form
von Guthabenkarten zu senden, da man sonst die Bilder veröffentlichen werde. Dieser Aufforderung kam er zunächst nach.
Insgesamt entstand dem Anzeigenerstatter ein finanzieller Schaden im unteren vierstelligen Bereich.

Hinweis:



Seien Sie zurückhaltend mit der Veröffentlichung persönlicher Daten und Bilder. Bleiben sie gegenüber unbekannten
Kontakten in sozialen Medien misstrauisch. Halten Sie Betriebs- sowie Virenschutzsysteme auf Ihren Endgeräten wie
Smartphone, Laptop, Tablet oder Computer immer auf dem aktuellen Stand, um sich vor Schadsoftware, sogenannter
Malware, zu schützen. Es gibt Malware, die Ihre Webcam problemlos aktiviert und Sie damit jederzeit filmen kann.
Überweisen Sie kein Geld. Die Erpressung hört nach der Zahlung meist nicht auf.

 

Verkehrslage

Wildunfälle

Am 14. Juni 2026 gegen 23:55 Uhr befuhr ein 22-jähriger Fahrer eines PKW Volkswagen die Helmut-Kohl-Straße in Richtung
Ludwigshafener Straße. Als plötzlich ein Reh die Fahrbahn überquerte, konnte er einen Zusammenstoß nicht mehr
verhindern. Am Fahrzeug entstand ein Sachschaden von circa 300 Euro.

Am 15. Juni 2026 gegen 01:45 Uhr befuhr ein 38-jähriger Fahrer eines PKW Volkswagen die Helmut-Kohl-Straße in Richtung
Argenteuiler Straße. Auch hier kam es zur Kollision mit einem Reh, dass die Fahrbahn überquerte. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden von circa 3.000 Euro.

 

Sonstiges

Hilflose Person

Hilferufe aus einer Nachbarwohnung bemerkte eine 39-jährige Anwohnerin eines Mehrfamilienhauses in der Radegaster
Straße am Morgen des 14. Juni 2026 und informierte umgehend die Polizei in Dessau-Roßlau.

Vor Ort verschafften sich die eingesetzten Polizeibeamten Zutritt zu der betroffenen Wohnung. Dort fanden sie einen 81-
Jährigen, der sich in einer hilflosen Lage befand. Er wurde mit einem Rettungswagen in ein Krankenhaus gebracht.
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